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Gewerbe wieder anzukurbeln. Wir schälen da vor
allem Anstrengungen privater Initiative.

Auf unserem Redaktionstisch liegt eine, von der
„Kabe"-Farbenfabrik Gollau (St. Gallen), der einzigen
schweizerischen Herstellerin von Mineralfarben, so-
eben lanzierte Reklame-Kampagne. Sie bezweckt,
dem Malermeister in diesen schweren Zeiten sichere
Arbeit zuzuführen, damit er wenigstens seinen Stab
an alten treuen Arbeitern nicht entlassen mul}. Ohne
dal} der Malermeister beitragspflichtig wird, geht der
Appell des Fabrikanten für ihn an alle Liegenschaf-
tenbesit}er jeder Kategorie, ob Fabrik, Wohn- oder
Geschäftshaus, daf} sie in diesen Zeitläufen erst recht
die gewohnten Reparaturen ausführen lassen und
nicht etwa zurückstellen, damit die Krise durch all-
gemeine Zurückhaltung nicht noch verschärft wird.

Wir selbst glauben, daf} es noch genügend gut
fundierte Leute gibt, die — guten Willen und Ver-
ständnis vorausgesefjt — diesem Aufrufe Folge leisten
sollten, ja die so gestellt sind, dal} sie keine Berech-
tigung haben, sich ungebührlich einzuschränken. Klei-
neren Schäden ist ja auch schneller abgeholfen als

größeren Reparaturen. Was hier eine Farbenfabrik
in volkswirtschaftlich weitsichtiger Weise unternimmt,
trifft auch für die vielen anderen, heute notleiden-
den Gewerbe zu. Deshalb empfehlen wir solche Maf}-
nahmen, die die freiwillige Zirkulation des Geldes
und damit die Arbeitsbeschaffung fördern, der Nach-
ahmung und Unterstüt}ung.

Autogen-Schweifjkurs. Der nächste Kurs der
Autogen-Endress A.-G. Horgen für ihre Kunden und
weitern Interessenten wird abgehalten vom 9. bis 12.
Mai 1932. Vorführung verschiedener Apparate. Dis-
sous. Elektrische Lichtbogen-Schweifung. Verlangen
Sie das Programm. Donnerstag: Spezialkurs für
Schweifen von Aluminium, Messing, Kupfer und
Bronze. Weich- und Hartlöten mit verschiedenen
Metallen.

Literatur.
Prof. Dr. Fritz Marbach. Kartelle, Trusts und

Sozialwirtschaft. Broschiert Fr. 7.50, in Ganzlein-
wand Fr. 9.—.

Es gibt in der Kartell- und Trustliteratur vorzüg-
liehe Werke. Aber es fehlte bis dahin eine Darstel-
lung, die die modernen kapitalistischen Organisations-
formen in einen breiten gesellschaftlichen Rahmen
stellt und der Zwangsläufigkeit der Kartell- und Trust-
entstehung gerecht wird.

Im vorliegenden Buch ist dieser Rahmen ge-
schaffen worden. Dem Leser sollen sich Theorie und
Praxis, historische, soziologische und psychologische
Bedingtheiten zu einer Gesamtschau des aktuellen
Problems der privaten Monopole verschmelzen. Die
Zeit verlangt ökonomisches Wissen bei allen, die sich

um die stürmisch hereinbrechende Gesellschafts-
Wandlung kümmern. Sie verlangt ökonomisches
Wissen bei dir und bei mir.

So wendet sich dieses ebenso lebendig wie leicht
verständlich geschriebene Buch an alle, die am Lauf
der ökonomischen Welt Interesse nehmen, an Theo-
retiker und Praktiker, an Industrie, Gewerbe
und Handel und an die let}te Konsumenten-
schaft. Den Studenten wird ein wertvolles Lehr-
buch an die Hand gegeben, und die Lehrerschaft
aller vorakademischen Stufen wird hier einen Teil
der ökonomischen Erkenntnisse finden, um die sie
sich gerade in lef}ter Zeit so eifrig müht.

Von der bisherigen Kartell- und Trustliteratur
unterscheidet sich Marbachs Darstellung in entschei-
denden Punkten. Die Definitionen sind nicht a priori
gegeben, um dann bewiesen zu werden. Sie wachsen
vielmehr, neu und kritisch überprüft, aus der streng
gezogenen großen Linie der Darstellung heraus. Die
Eigentümlichkeiten der kapitalistischen Wirtschaftsregel
die theoretisch auf der Grundlage der freien Preis-
bildung aufgebaut ist und praktisch-zwangsläufig Zu
stets mannigfaltigeren Formen der Preisbindung führt,
werden anhand praktischer Beispiele überzeugend
dargelegt. Wohl erstmals wird auf die grofye Bedeu-
fung der verschleierten, sog. subkartellistischen Formen
der Preisbindung und auf die Psychologie des kon-
sumentengewollten Monopols hingewiesen. In syste-
matischer Beziehung wird nicht nur, wie es üblich
ist, die Kartellform streng von der Trustform geschie-
den. Der Verfasser weist nach, daf} auch Trust und
Konzern wesensverschieden sind, dal} der Konzern
— im Gegensat} zum Trust — unter Umständen ein
sinnlos zusammengeklittertes Konglomerat und damit
Ausdruck der anarchischen Kräfte der spätkapitalisti-
sehen Zeit sein kann. Neben der sehr interessanten
Darstellung des staatlichen Monopolkontrollproblems
ist hervorzuheben der schlüssig erbrachte Beweis, wo-
nach — entgegen der allgemein verbreiteten Auf-
fassung — die Gewerkschaft als nicht monopolistisch
von den Kartellen grundsät}lich und streng zu schei-
den ist.

Wissenschaft und Politik werden sich mit diesem
Buch allgemein, speziell aber mit den die Gewerk-
schaft betreffenden Auseinanderset}ungen, zu be-
fassen haben.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeltsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche .unter Chiffre' erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

135. Wer kann mir mitteilen, wie sich Buderus-Lollar-
Heizkessel für Holzfeuerung bewähren? Es handelt sich um
Anschluß an eine Zentralheizung mit 8 Radiatoren, 18—32
Gliedern, in ein Zweifamilienhaus. Oder gibt es noch andere
Heizkessel für Holzabfälle? Wer erstellt solche? Offerten an
A. Hurni & Sohn, Sägerei, Effretikon (Zürich).

136. Wer fabriziert Zellenbetonsteine, oder wer ist in der
Lage, Erfahrungen mit diesem Material zu geben? Offerten
unter Chiffre 136 an die Exped.

137. Wer hat 1 gebrauchten, jedoch noch tadellos er-
haltenen Drehstrom-Motor, 1 '/a PS, 380 Volt, 50 Perioden, ab-
zugeben? Offerfen an Postfach Niederlenz Nr. 6513 (Aarg.).

138. Wer hat abzugeben 1 gut erhaltene Holzschleifma-
schine mit Schleifband für Riemenantrieb, sowie 1 gut erhal-
tenen Kassaschrank? Offerten an Fr. Loosli, Sägerei, Wyfjachen
(Bern).

139. Wer hat abzugeben für Wasserfiltrierzwecke scharf-

kantigen, reinen Quarzsand in Körnungen von zirka 0,5 und
2 mm? Offerten unter Chiffre 139 an die Exped.

140. Wer hätte abzugeben Wasserleitungsröhren mit Ven-
tilen und Hähnen, tadellos erhalten, und 1"? Offerten an
Leder & Cie. A.-G., Rapperswil a. Zürichsee.

141. Wer hat abzugeben 1 gebrauchte, tadellos erhal-
tene Vollfräse oder Besäumfräse mit automatischem Vorschub
und neue oder gebrauchte Fabrikuhr, passend in Holzwaren-
fabrik? Offerten unter Chiffre 141 an die Exped.

142. Wer liefert Schlackenbrecher für 3 PS Moforantrieb?
Offerten unter Chiffre 142 an die Exped.

143. Wer hätte abzugeben 2 kleine Schnecken-Wand-
winden von zikra 100 und 500 Kilo Tragkraft, gut erhalten?
Offerten an Vinzenz Pfister, Altishofen.
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(?swsrks wisclsr sri?ol<orksln. Wir xckst;sr> cis vor
sllsm ^rixtrsrigorigsri privstsr lriilislivs.

^ok orixsrsm ksclslctiorixtixck lisgt sins, von clsr
,,Ksks"-ksrksrilskrilc (^olzso (5t. (vsllsri), clsr sinnigen
xckwsi?srixcksli kisrxtsllsriri VON lvlirisrsltsrksn, XO-
sksri Isri?isrts Kslclsms-Ksmpsgos. 5is ks?wsclct,
clsm ^lslsrmsixtsr in clisxsn xckwsrsri /sitsri xicksrs
/^rks» ?o?utökrsr>, clsm» sr wsriigxtsrix xsinsn 5tsk
sri sitsri trsosri ^rksitsrri ruckt sritlsxxsri mol). Okns
clslz clsr IVIslermsixtsr ksitrsgxptlicktig wircl, gskt clsr
T^ppsll clsx kskrilcsritsri tür »in sri slls kisgsrixckst-
tsnksxit;sr jsclsr Kstsgoris, ok kskrilc, Wokri- oclsr
(vsxcksttxksox, cls^ xis in clisxsr, /sitlsotsri srxt rsckt
clis gswokritsri l^spsrstorsri soxtükrsri lsxxsri oricl
nickt stws ?oröclcxtsllsri, clsm» clis Krixs clorck sll-
gsmsiris /oröclcksltorig nickt nock vsrxcksrtt wircl.

Wir xslkxt glsoksri, clst; sx nock gsnögsricl got
toriclisrts ksots gikt, clis — gutsri Willsn oricl Vsr-
xtsnclnix vorsoxgsxstzt — ciisxsm ^otrots kolgs Isixtsn
xolltsn, js clis xo gsxtsllt xincl, clsl) xis lcsiris ksrsck-
tigung ksksri, xick urigskokrlick sir>?oxckrsr>I<EN. Klsi-
nsrsn 5cksclsr> ixt js sock xcknsllsr skgskoltsri six
grölzsrsn kspsrstorsri. Wsx kisr sins ksrksritskrilc
in vollcxwirtxcksttlick wsitxicktigsr Wsixs unternimmt,
trittt sock tör clis vislsn snclsrsn, ksots notlsiclsn-
clsn Oswsrks ?o. vsxkslk smptsklsri wir xolcks k»slz-
nskmsn, clis clis trsiwilligs /irlcolstiori clsx (vslcisx
oncl cismit clis ^rksitxksxcksttorig törclsrn, clsr klsck-
skmong oncl kiritsrxtützurig.

^utogsn-5ckveihku». vsr risckxts Xorx clsr
^otogsri-kriclrsxx ^.-O. klorgsn tör ikrs Xonclsn oncl
wsitsrn Intsrsxxsntsn wircl skgsksltsri vom 9. kix 12.
Xlsi 1932. Vortökrung vsrxckisclsnsr/^ppsrsts. vix-
xoox. klslctrixcks l.icktkogsr>-5ckwsik;or>g. Vsrlsngsn
5is clsx krogrsmm. vonnsrxtsg: 5ps?isll<urx tör
5ckwsilzsr> von Aluminium, I^Isxxing, Xoptsr oncl
kronTs. Wsick- oncl klsrtlötsr, mit vsrxckisclsnsn
IVlstsIIsri.

l.îîersiur.
krot. vr. kr»? k4srksck. Ksrtelle, Irultî un6

5oilslvîl4lclisfî. kroxckisrt kr. 7.50, in (?sn?lsin-
wsnci kr. 9.—.

kx gikt in clsr Xsrtsll- oncl Iroxtlitsrstor vor?ög-
licks Wsrlcs. ^ksr sx tsklts kix clskin sins vsrxtsl-
long, clis clis mocisrnsn lcspitslixtixcksn Orgsnixstionx-
tormsn in sinsn krsitsn gsxsllxcksttlicksn Xskmsn
xtsllt oncl clsr /wsrigxlsotiglcsit clsr Xsrtsll- oncl Iroxt-
sntxtskong gsrsckt wircl.

Im vorlisgsnclsn Lock ixt clisxsr Xskmsn gs-
xcksttsn worclsn. vsm ksxsr xollsn xick Iksoris oncl
krsxix, kixtorixcks, xo?iologixcks oncl px^ckologixcks
ksclingtksitsn ?o sinsr Osxsmtxcksu clsx slctosllsn
kroklsmx clsr privstsri lVIonopols vsrxckmsl?sn. vis
/sit vsrlsngt ölconomixcksx Wixxsn ksi sllsn, clis xick

om clis xtörmixck ksrsinkrscksncls (vsxsllxcksttx-
wsncllong lcömmsrn. 5is vsrlsngt ölconomixcksx
Wixxsn ksi ciir oncl ksi mir.

60 wsnclst xick clisxsx sksnxo lsksnclig wis lsickt
vsrxtsncllick gsxckrisksns Lock sn slls, clis sm ksot
clsr ölconomixcksn Wslt lntsrsxxs nskmsn, sn Ikso-
rstilcsr oncl krslctilcsr, sn lncluxtris, (vswsrks
oncl klsnclsl oncl sn clis lshts Xonxumsntsn-
xckstt. vsn ^tuclsntsn wircl sin wsrtvollsx kskr-
kock sn clis klsncl gsgsksn, oncl clis kskrsrxckstt
sllsr vorslcsclsmixcksn 5totsn wircl kisr sinsn Isil
clsr ölconomixcksn krlcsnntnixxs tinclsn, om clis xis
xick gsrscls in lstztsr /sit xo sitrig mökt.

Von clsr kixksrigsn Xsrtsll- oncl Iroxtlitsrstor
ontsrxcksiclst xick k»srksckx vsrxtsllung in sntxcksi-
clsnclsn konlctsn. vis vstinitionsn xincl nickt s priori
gsgsksn, om clsnn kswisxsn ?o wsrclsn. ^is wsckxsn
vislmskr, nso oncl Icritixck öksrprött, sox clsr xtrsng
gs?ogsnsn grolzsn kinis clsr vsrxtsllong ksrsox. vis
kigsntümlicklcsitsn clsr lcspitslixtixcksn Wirtxcksttxrsgsl
clis tksorstixck sot clsr Lroncllsgs clsr trsisn krsix-
kilclong sotgsksot ixt oncl prslctixck-?wsngxlsotig ?o
xtstx msnnigtsltigsrsn Kormsn clsr krsixkinclung tökrt,
wsrclsn snksnci prslctixcksr ösixpisls üksr?sugsncl
clsrgslsgt. Wokl srxtmslx wircl sut clis grolzs ksclso-
long clsr vsrxcklsisrtsn, xog. xuklcsrtsllixtixcksn Kormsn
clsr krsixkinclong oncl sot clis kx^ckologis clsx Icon-
xumsntsngswolltsn Xlonopolx kingswisxsn. ln x^rxts-
mstixcksr ks?iskong wircl nickt nor, wis sx öklick
ixt, clis Xsrtslltorm xtrsng von clsr Iroxttorm gsxckis-
clsn. vsr Vsrtsxxsr wsixt nsck, clsh sock Iroxt oncl
Xon?srn wsxsnxvsrxckiscisn xincl, clslz clsr Xon?srn
— im Osgsnxst; ?om Iroxt — unter vmxtsnclsn sin
xinnlox?oxsmmsngslclittsrtsx Xonglomsrst oncl cismit
^oxclroclc clsr snsrckixcksn Xrstts clsr xpstlcspitslixti-
xcksn /sit xsin lcsnn. XIsksn clsr xskr intsrsxxsntsn
vsrxtsllong clsx xtsstlicksn I^ONOpollcontrollprokIsmx
ixt ksrvor?oksksn clsr xcklöxxig srkrsckts kswsix, wo-
nsck — sntgsgsn clsr sllgsmsin vsrkrsitstsn ^ot-
tsxxong — clis (vswsrlcxckstt slx nickt monopolixtixck
von clsn Xsrtsllsn gronclxsl)lick oncl xtrsng ?o xcksi-
clsn ixt.

Wixxsnxckstt oncl kolitilc wsrclsn xick mit ciisxsm
kuck sllgsmsin, xps?isll sksr mit clsn clis Oswsrlc-
xckstt kstrsttsncisn ^uxsinsnclsrxshongsn, ?o ks-
tsxxsn ksksn.

tu! 4er praiir — kür 4ie prà
krsgsn.

t^S Vvrksuîi-, Isuicti- un6 ^rd«It»g«,uck» wsr6sr,
untsr clisxsr kuöriic nl«t,k sukgsnoinmvn / cisrsrtigs ^n?sigsn
gskörsn in clsn Inlvratsntsil clsx öisltsx. — vsn frsqsn,
wslctis »unter LKIttrs" srxclisinsn xollsn, woll« msn ZV Lt».
in kvlsrlcsn (iür loxsnclung clsr Otisrtsn) uncl wsnn clis 5rsgs
mit /Xclrsxxs clsx ^rsgsxtsllsrx srxclisinsn xoll, It) Lt». ksilsgsn.
Visnn keine Werken mltgvxcliicict werclen, kenn 61« krage
nI6,t eutgenominen worclen.

tZZ. 9Vsr lcsnn mir mittsilsn, wis xicli öuclsrux-I.o»sr-
ttsi?icsxxsl tür ttolitsusrung kswstirsn? ^x »snclslt xicli um
Arixcliluh sn sins 2sntrsllisi?ung mit 8 ksclistorsn, 18—Z2
Oiisclsrn, in sin 7wsitsmilisn»sux. Oclsr gikt sx nock snclsrs
ttsi?lcsxxsl tür ttol?slztsils? Wsr srxtsllt xolclis? Otts»sn sn

l-lurni ê< Zolin, Zsgsrsi, ^ttrstilcon (lüricli).
tZ6. Wsr tskri?is» Isllsnlsstonxtsins, oclsr wsr ixt in clsr

l.sgs, ^rtslirungsn mit ciisxsm Ivlstsrisl ?u gslssn? Otts»sn
untsr Ltiittrs IZü sn clis ^xpscl.

tZ7. Wsr list 1 Jskrsuclitsn, jsciocti nocti tsclsilox sr-
tisltsnsn Orslixtrom-lvlotOr, 1 '/» Z3l) Volt, 58 ksrioclsn, sö-
?ugslssn? Ottsrtsn sn koxttscli tclisclsrlsn? tclr. 8513 (^srg.).

tZL. Wsr list sk?ugsksn 1 gut srlisltsns I-Iol?xclilsitms-
xcliins mit Zctilsitksncl tür kismsnsntrisls, xowis 1 gut srlisl-
tsnsn Ksxxsxctirsnlc? Ottsrtsn sn kr. >.ooxli, Zsgsrsi, W^rhsclisn
(8srn).

tZ?. Wsr tist sk?ugsdsn tür Wsxxsrtiltrisriwsclcs xctisrt-
icsntigsn, rsinsn Qusr?xsncl in Xörnungsn von ?irlcs 8,5 uncl
2 mm? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 13? sn clis kxpscl.

140. Wsr listts sk?ugsksn Wsxxsrlsitungxrötirsn mit Vsn-
tiisn uncl klstinsn, tsclsilox srksltsn, ^/» uncl 1"? Ottsrtsn sn
l_sclsr S, Lis. /V-O., ksppsrxwil s. /llrictixss.

14t. Wsr list slsiugsksn 1 gskrsuctits, tsclsilox srlisl-
tsns Volltrsxs oclsr ösxsumtrsxs mit sutomstixclism Vorxcliud
uncl nsus oclsr gskrsuckts kskriiculir, psxxsncl in ltol?wsrsn-
tskrilc? Otts»sn untsr Lliittrs 141 sn clis kxpscl.

142. Wsr lists» Zctilsclcsnkrsclisr tür 3 l>4otorsntrisl>?
Ottsrtsn untsr Lliittrs 142 sn clis kxpscl.

143. Wsr listts sis?ugsksn 2 iclsins Zclinscicsn-Wsnci-
wincisn von ?iicrs 188 uncl 588 Xilo Irsglcrstt, gut srlisltsn?
Otts»sn sn Vin?sn? ptixtsr, ^ltixliotsn.
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